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i. Eisenbahn- und Straßenbrücke über die Neue Maas
bei Rotterdam.

a) Eisenbahnbrücke. Im Längenschnitt ist zu lesen:
Unterkante Gurtung = 8,85 m -4- N.A.P. statt 8,84 m -4- N.A.P.
Gern. Hochwasserstand (Flut) (1901—1910) = 0,91 m N.A.P. 

statt 0,79 m -4- N.A.P.
Gern. Niedrigwasserstand (Ebbe) (1901—1910) = 0,50 m — N.A.P. 

statt 0,39 m — N.A.P.

b) Straßenbrücke. Im Längenschnitt ist zu lesen:
St. Fl. Dezember 1894 statt 188g.
Gern. Hochwasserstand (Flut) (1901 —1910) = 0,91 m -4- N.A.P. 

statt 0,79 m -t- N.A.P.
Gern. Niedrigwasserstand (Ebbe) (1901 —1910) = 0,50 m — N.A.P. 

statt 0,39 m — N.A.P.

In der Erläuterung ist zu lesen:
Gern. Hochwasserstand (Flut) (1901 —1910) = 0,91 m statt 0,79 m. 
Gern. Niedrigwasserstand (Ebbe) (1901 —1910)= 0,50 m unter N.A.P. 

statt 0,39 m unter N.A.P.
Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

2. Eisenbahnbrücke über den Leck bei Culemborg.

Im Längenschnitt ist zu lesen:

Unterkante Gurtung = 15,91 m statt 15,94 m 
H. W. Januar 1883 = 7,16 m -+- N.A.P. statt 7,19 m.
M. W. (1901 —1910) = 2,86 m -t- N.A.P. statt 3,25 m -4- N.A.P.
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,25 m -+- N.A.P. 

statt Gern. Niedrigwasserstand = 2,22 m -4- N.A.P.
Der 2. 3. 4. 5. und 6. Pfeiler von rechts sind in gleicher Weise wie der erste 

Pfeiler von rechts gegründet..
Im Lageplan fehlen der 1. und 2. Pfeiler von rechts.

In der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,25 m

statt Gemittelter Niedrigwasserstand = 2,22 m.
Angestrebte Fahrwassertiefe = 0,25 m statt 0,22 m.
Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

Zu tilgen ist im Längenschnitt und in der Erläuterung der höchste schiffbare 
Wasserstand und die Zahl für den Höhenunterschied zwischen diesem und der 
Unterkante Gurtung.
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3. Eisenbahnbrücke über den Niederrhein bei Rhenen.

Im Längenschnitt ist zu lesen:

M. W. (1901—1910) = 6,12 m statt 6,17 m.
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 5,27 m -+- N.A.P.

statt Gern. Niedrigwasserstand = 5,15 m + N.A.P.

In der Erläuterung ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 5,40 m
statt Gern. Niedrigwasserstand = 5,29 m.

Ang'estrebte Fahrwassertiefe = 3,40 m statt 3,29 m.

Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

Zu tilgen ist im Längenschnitt und in der Erläuterung der höchste schiffbare 
Wasserstand und die Zahl für den Höhenunterschied zwischen diesem und der 
Unterkante Gurtung.

4. Eisenbahnbrücke über den Niederrhein bei Oosterbeek.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
M. W. (1901—1910) == 8,39 m -+- N.A.P. statt M. W. = 8,39 m -+- N.A.P.
H. W. Januar 1883 = 12,57 m -+- N.A.P. statt 12,61 m -4- N.A.P.
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 7,55 m -1- N.A.P. 

statt Gern. Niedrigwasserstand = 7,28 m -4- N.A.P.

In der Erläuterung ist zu lesen:
Unterkante Gurtung in den Hauptöffnungen

21,52 m über N.A.P. statt 21,53 m über N.A.P.
Pegel bei Arnheim am rechten Ufer 3855 m oberhalb der Brücke statt 3865 m. 
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. igo8) = 7,95 m 

statt Gern. Niedrigwasserstand = 7,68 m.
Angestrebte Fahrwassertiefe = 5,95 m statt 5,68 m.

Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

Zu tilgen sind im Längenschnitt und in der Erläuterung die Marken I, II und 
III und die Zahl für den Höhenunterschied zwischen Marke III und Unterkante 
Gurtung.

5. Eisenbahnbrücke über die untere Merwede bei Baanhoek.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gern. N. W. (Ebbe) (1901—1910) = 0,23 m — N.A.P.

statt Gern. N. W. (Ebbe) = 0,09 m N.A.P.
Gern. H. W. (Flut) (1901 —1910) = 1,31 m -+- N.A.P. 

statt Gern. H. W. (Flut) = 1,26 m -+- N.A.P.

In der Erläuterung ist zu lesen:
Gern. Niedrigwasserstand (Ebbe) (1901 —1910) = 0,23 m — N.A.P.

statt Gern. Niedrigwasserstand (Ebbe) = 0,09 m -4- N.A.P. 
Gern. Hochwasser (Flut) (1901—1910) = 1,31 m -+- N.A.P.

statt Gern. Hochwasser (Flut) — 1,26 m + N.A.P.
Die Wasserstandslinien sind demgemäß zu verschieben.
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6. Eisenbahnbrücke über die Waal bei Zalt-Bommel.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,16 m -+- N.A.P.

statt Gern. Niedrigwasserstand = 2,08 m + N.A.P.
Angestrebte Fahrwassertiefe = 0,84 m — N.A.P. statt 0,92 m — N.A.P.

In der Erläuterung ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,16 m
statt Gern. Niedrigwasserstand = 2,08 m.

Angestrebte Fahrwassertiefe = N.A.P. — 0,84 m statt N.A.P. — 0,92 m. 
Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

Zu tilgen ist im Längenschnitt und in der Erläuterung die Marke III und 
die Zahl für den Höhenunterschied zwischen dieser Marke und der Unterkante 
Gurtung.

7. Eisenbahnbrücke über die Waal bei Nymwegen.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 7,60 m -+- N.A.P.

statt Gern. Niedrigwasserstand = 7,52 m -4- N.A.P.%
In der Erläuterung ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 7,60 m
statt Gern. Niedrigwasserstand = 7,52 m.

Angestrebte Fahrwassertiefe = 4,60 m statt 4,52 m.
Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

Zu tilgen sind im Längenschnitt und in der Erläuterung die Marken I, II und 
III und die Zahl für den Höhenunterschied zwischen Marke III und der Unter
kante Gurtung.

8. Eisenbahnbrücke bei Wesel.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 0,54 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -+- 0,30 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

9. Eisenbahnbrücke bei Duisburg-Hochfeld.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 0,91 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -+- 1,00 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

10. Straßenbrücke bei Düsseldorf.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. igo8) = -+- 1,29 m

statt Gern. Niedrig wasserstand = -+- 1,35 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.
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ii. Erste Eisenbahnbrücke bei Hamm (oberhalb Düsseldorf).

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 1,29 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -+- 1,35 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

12. Straßenbrücke bei Bonn.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 1,40 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -t- 1,40 m.

13. Eisenbahnbrücke bei Coblenz.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 1,73 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -1- 1,70 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

14. Eisenbahnbrücke bei Horchheim.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 1,73 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -f- 1,70 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

15. Eisenbahnbrücke unterhalb Mainz, Kaiserbrücke.

Im Längenschnitt ist in der rechtseitigen Hauptöffnung zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 0,45 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = -+- 0,45 m.

16. Straßenbrücke bei Mainz.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -+- 0,45 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = 0,70 m.
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

17. Eisenbahnbrücke bei Mainz nach Erneuerung des Über
baues 1910—1912.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. igo8) = -+- 0,45 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = 0,45 m.

18. Eisenbahnbrücke bei Worms.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = — 0,14 m W.P. 

statt Gern. Niedrig wasserstand = + 0,35 m W.P
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In der Erläuterung ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = — 0.14 m am Pegel Worms 
statt Gern. Niedrigwasserstand = -4- 0,35 m am Pegel Worms. 

Angestrebte Fahrwassertiefe = — 2,14 m am Pegel Worms 
statt — 1,65 m am Pegel Worms.

Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

19. Straßenbrücke bei Worms.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = — 0,14 m W. P.

statt Gern. Niedrigwasserstand = -4- 0,35 m W. P.

In der Erläuterung ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = — 0,14 m am Pegel Worms 
statt Gern. Niedrig wasserstand = -4- 0,35 m am Pegel Worms. 

An gestrebte Fahrwassertiefe = — 2,14 m am Pegel Worms 
statt — 1,65 m am Pegel Worms.

Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

20. Eisenbahn- und Straßenbrücke bei Mannheim-Ludwigs-
hafen.

Im Längenschnitt ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,49 m

statt Gern. Niedrig wasserstand = -4- 3,35 m.

In der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,4g m

statt Gern. Niedrigwasserstand = 3,35 m.
Angestrebte Fahrwassertiefe = -4- 0,49 statt 1,35 m.
Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

21. Eisenbahnbrücke bei Germersheim
Im Längenschnitt ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -1- 2,75 m 
statt Gern. Niedrig wasserstand = -4- 3,26 m.

In der Erläuterung ist zu lesen:

Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 2,75 m
statt Gern. Niedrig wasserstand = 3,26 m.

Angestrebte Fahrwassertiefe = -4- 1,25 m statt -4- 1,76 m. 
Die Wasserstandslinie ist dementsprechend zu verschieben.

Eisenbahnbrücke bei Roppenheim.22.

Im Längenschnitt ist zuzusetzen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -4- 2,65 m. 

In der Erläuterung ist zuzusetzen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = -4- 2,65 m. 
Angestrebte Fahrwassertiefe = -4- 0,50 m.
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23. Eisenbahn- und Straßenbrücke bei Kehl-Straßburg.

Im Längenschnitt ist zu lesen:

a) Eisenbahnbrücke:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 1,79 m

statt Gern. Niedrigvvasserstand = 2,30 m.
H. W. Juni 1876 = 6,65 m statt 6,00 m.
Verbot der Dampfschiffahrt = 5,00 m statt 5,50 m.
Höhenunterschied zwischen Unterkante Gurtung und Verbot der Dampf

schiffahrt = 3,16 m statt 2,66 m.

b) Straßenbrücke:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 1,79 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = 2,00 m 
[H. W. Juni 1876 = 6,65 m]

statt H. W. v. Dezember 1846 = 6,65 m.
Verbot der Dampfschiffahrt = 5,00 m statt 5,50 m.
Höhenunterschied zwischen Unterkante Gurtung und Verbot der Dampfschiff

fahrt = 3,16 m statt 2,66 m.

In der Erläuterung ist zu lesen:
Gleichw. Wasserstand (Gl. W. 1908) = 1,79 m

statt Gern. Niedrigwasserstand = 2,30 m.
Angestrebte Fahrwassertiefe = — 0,50 m statt -+- 0,80 m.
Hochwasser Juni 1876 = 6,65 m statt 6,00 m.
Höhenunterschied zwischen Unterkante Gurtung und Verbot der Dampf

schiffahrt = 3,16 m statt 2,66 m.
Die Wasserstandslinien sind dementsprechend zu verschieben.

24. Eisenbahnbrücke bei Breisach.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu tilgen:

Höchster schiffbarer Wasserstand = 4,10 m und die Zahl 6,0 m für den Höhen
unterschied zwischen diesem Wasserstand und der Unterkante Gurtung.

25. Eisenbahnbrücke bei Neuenburg.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu tilgen:
ii

Höchster schiffbarer Wasserstand = 6,35 m und die Zahl 6,o m für den Höhen
unterschied zwischen diesem Wasserstand und der Unterkante Gurtung. 

In der Bemerkung zum Längenschnitt ist das Wort „gleichwertigen“ zu tilgen.

26. Eisenbahnbrücke bei Hüningen.

Im Längenschnitt und in der Erläuterung ist zu tilgen:
Höchster schiffbarer Wasserstand = 4,74 m und die Zahl 6,0 m für den Höhen

unterschied zwischen diesem Wasserstand und der Unterkante Gurtung.

Druck der G. Braunschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe i. B.
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Verzeichnis der Brückenzeichnungen.
Die mit * bezeichneten Brücken waren in der Sammlung 1901/02 noch nicht enthalten.

Brücke Erbaut

1870— 1876
und

1874 ---1878
1863---l868
1879 ---1883
1875 — 1879
1880 - 1885
1865--1869

1875---1879
1872 — 1875 
I 9 I o—1912 
1905—1907
1871— 1873 
1896—1898

Eisenbahn- und Straßenbrücke über die Neue Maas bei Rotterdam

Eisenbahnbrücke über den Leck bei Culemborg.......................................
Eisenbahnbrücke über den Niederrhein bei Rhenen..................................
Eisenbahnbrücke über den Niederrhein bei Oosterbeek............................
Eisenbahnbrücke über die untere Merwede bei Baanhoek.......................
Eisenbahnbrücke über die Waal bei Zalt-Bommel......................................
Eisenbahnbrücke über die Waal bei Nymwegen......................................
Eisenbahnbrücke bei Wesel...................................................................................
Eisenbahnbrücke bei Haus Knipp..................................................................
Straßenbrücke bei Ruhrort-Homberg............................................................
Eisenbahnbrücke bei Duisburg-Hochfeld.......................................................
Straßenbrücke bei Düsseldorf.............................................................................
Erste Eisenbahnbrücke bei Hamm (oberhalb Düsseldorf) umgebaut 

1911 — 1912 (in der Sammlung von 1901/02: Eisenbahnbrücke
oberhalb Düsseldorf)...................................................................................

Zweite Eisenbahnbrücke bei Hamm (oberhalb Düsseldorf).......................
Hohen zollernbrücke (Straßen- und Eisenbahnbrücke) bei Cöln 
Zweite feste Straßenbrücke über den Rhein bei Cöln (Ersatz Schiffbrücke)
Südliche Eisenbahnbrücke bei Cöln..................................................................
Straßenbrücke bei Bonn........................................................................................
Eisenbahnbrücke bei Coblenz.............................................................................
Eisenbahnbrücke bei Horchheim........................................................................
Eisenbahnbrücke bei Rüdesheim . ■;.......................................................
Eisenbahnbrücke unterhalb Mainz, Kaiserbrücke.......................................
Straßenbrücke bei Mainz........................................................................................
Eisenbahnbrücke bei Mainz nach Erneuerung des Überbaues (191 o—1912)
Eisenbahnbrücke bei Worms.............................................................................
Straßenbrücke bei Worms...................................................................................
Eisenbahn- und Straßenbrücke bei Mannheim-Ludwigshafen . . . .
Eisenbahribrücke bei Germersheim..................................................................
Eisenbahnbrücke bei Roppenheim........................................................................

Eisenbahn- und Straßenbrücke bei Kehl-Straßburg..................................

1868—1870 
1909—1912 
1907—1911 
1913—1915 
1907 —1910 
1896—1898 
1862—1864 
1875 — 1878 
1913—1915 
1901 —1904 
1882—1885 
1860—1862 
1898—1900 
1897 —1900 
1S65—1867 
1874-1877 
1893—1895 
1858—1861 
1895—1897 

187 5—1877 
1876—1877 
1875 — 1877

Eisenbahnbrücke bei Breisach . 
Eisenbahnbrücke bei Neuenburg 
Eisenbahnbrücke bei Hüningen
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Eisenbahnbrücke bei Hüninqen.
Erbaut 1875 bis 1877
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Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Neuenburger Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.
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Eisenbahnbrücke bei Neuenburg. I

Erbaut 1876 bis 1877.
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Peflel bei Breisach am linken Ufer 
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TJ

12
Mafsstab für die Ansicht-1:1000.
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Mafsstab für den La^eplan -1:50005
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Eisenbahnbrücke bei Breisach. I

Erbaut 1875 bis 1877.
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10,0m
Strafsenbrücke

der Brücken- Ate.von

/
/

m nn it

4.

‘

GuHung=8,16 m 2, SG
H.W. Juni 1816 = 6,OO'”'5Verbot der Dampfschiffahrt »5,50 m3

6cm Niedrig wasserstand =2,3C m „

rK*3*'- - , : i i
i __ i i!
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55,00 m 

53,00"'
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-y^>'26,00 m 

28,85 m
56,00 m 56,00 m

59,05"’x- 59,00""

’Str2£?')_n

132,30 m + N.N.

Strafsenbrücke,
Erbaut 1895 bis 1897.

UnferkUe Gurtung*» 816'" 2*66 Qe* °™ 5 e_M6g|^, 65 "U., * I ß
“ Verbot der Dampfschiffahrt 550m
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86 ,15 m 
88,93 m 

80,31 m

rM55,23 m-----

58,93 m 

53,03 m

86,15 m 
88,93 m 

82,51 m

/~WkHV28.00 m
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L___ ___I

I
__ Angestrebte _fa hrwasserti efe_____

Nullpunkt am Pe^Sel zu Strafsbupfi

K

Pes5el bei Stnafsburö am linken Ufer
Ö o

27,9m oberhalb der Strafsenbrücke ihheinbrücke)m
m

Unterkante Gurtung 8,16 rnam Peöel Strafsbunfi
8

CO
CDCvj“

Hochwasser Juni 1876 
Verbot der Dampfschiffahrt

6,oom »
5.50 m »

ratem

o XT

Eisenbahnbrücke,
Erbaut 1858 bis 1861.

Die in den Brückenansichten eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Strafsburger Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zurBrückenstelle.

Mafsstab für die Ansicht-! :1000.
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Mafsstab für den La^eplan-1:5000.

100 50 500 m2000 100 300 400

§§l ItÜ

i

wl
M

I
11

I

II1

Kehl

12

Eisenbahn-und Strafsenbrücke bei Kehl-Strafsbnrg.
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549 m oberhalb der Brücke.

cJ

bei Beinheim am linken Ufer13

12

11

10

9

8

Hochwasser Dezember 1882 
Höchster schiffbarer Wasserstand
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2

16
15,60m am Peöel Beinheim.

109,21 m + N. N.Nullpunkt am Pegel Beinheim =o

1

Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwerthigen Wasserstände 
Beinheimer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.am
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Mafsstab für die Ansicht-1:1000.
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Mafsstab für den Lageplan-1:5000. T
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Eisenbahnbrücke bei Roppenheim.
Erbaut 1893 bis 1895.
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T s Unterkante Gurtung = + 16,62 m:T’T. K I-4k 4
t ■ üi 9,20

M Höchster schiffbarer Wasserstand - + 7,42 m v
H.W. November i824’ + 8,82f\ ■■ H.W. Dezember 1882 8,SGm , Wtr+—

"TT , ■ .'S
7 Gemittelter Niedrigwasserstand = + 3,26m ,

Angestrebte Fahrwassertiefe*.♦ 1,7G=?W-_.- =VS5

I4i~7?-7gfZrr.

ffi
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Hrt-U- 65,85 m 

69,55m 
90,00 m

86,80 m_______

91,80 m_______
90,00 m_______

73,55 m___
8 9,55 m___
90,00 m____

1i,7m

Ir
--------->-r J< 1,25m13,5m__5,0

!<1 Stutz w.16,9->| |<_ 
2,0 5m

Th-------------X—

----- -> l<
1,6 m

-> <•■
1,6 m
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Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwerthigen Wasserstände 
am Germersheimer Militärpegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

/
/

Unterkante Gurtung =+16,62mam Pe^el Germersheim ■
-------- K

sy

Militärpeöel zu Germersheim
am linken Ufer 219,o m unterhalb der Brücke.

I
Marsstab für die Ansicht-1:1000.
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Mafsstab für den La<5eplan-1:5000.
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Eisenbahnbrücke bei Germersheim. I

Erbaut 1874- bis 1877.
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Peö el bei Mannheim am rechten Ufer 
730 m unterhalb der Brücke.

Mannheim

Pefel Mannheim9,45m amHochwasser März 1824
Hochwasser Dezember 1882
Marke IE Verbot der Dampfschiffahrt 
Marke E Zweite Beschränkung_ _ _

Marke I Erste Beschränkung _ _ _

11

=1 Gemittelter Niedribwasserstand
o

)

1,55 m „_ _ _ ^Angestrebte Fahrwassertiefe___

Nullpunkt am Pegel Mannheim

JÜL

85,124 m* N.N.
f

Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Mannheimer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

Marsstab für die Ansicht-1:1000.
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Mafsstab für den La^eplan-1:5000
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Eisenbahn-und Strafsenbrücke bei Mannheim-
Erbaut 1865 bis 1867.
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4.95 m „Höchster schiffbarer Wasserstand
m

Peöel b§L Worms am linken Ufer 
110m unterhalb der Brücke.
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Worms.

if

J?uf. // Druck d.L . (HotknrrJtaj'LrriDir

(entsprechend Marke IE zu Mannheim 8,om und Mainz 4,75m )

a
ex Gemittelter Niedrifaasserstand 0.35 m „

o
86,10 m + N. NNullpunkt des Wormser Peöels

-1,65m am Pe(5el Worms.
L “OAn gestrebte Fahr wassertiefe

Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwerthigen Wasserstände 
am Wormser Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

Mafsstab für die Ansicht-1:1000
_l_,, i... 11 100 moobo60 70504030201010 5 0

Malsstab für den Lageplan-1:5000.
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Strafsenbrücke bei Worms.
Erbaut 1897 bis 1900.
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r c e- +14,35m am __________________
und je 87,30 m in den "beiden Seitenöffnunöen

Worms = m in
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6,22 m amHochwasser Dezember 1882 Peftel Worms

4,95 mHöchster schiPfbarer Wasserstand_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
[entsprechend Marke U. zu Mannheim 8,0m und Mainz 4,75m)
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Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Wormser Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückeistelle.

MaPsstab für die Ansicht-1:1000.
l l .ii

100 m60 ao10 5 0 10 20 70 9030 40 50

MaPsstab fürden La^eplan-1:5000
i j_ j
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Eisenbahnbrücke bei Worms.
Erbaut 1898 bis1900.

in

l
Im

r~'I

CT
O

-,o:

>

erer"T
D

TDer
:an“C

T

k*

ELa04cn

~C5eroi

COc_

CD

cnooO
T

CP
Cb15CüCTCDCD

E

CT

cn

9,
40

 m

C—

C
DC
H

CD
C

D
cnca

3
—

D

CD
C

O

C
O

E
oo

c_

cm

o

cn3"c
n

C
D

o
_jm

CD

O

ro
CD

C
jn

>Dcd

C
L.

C
DCTCO70CTCD

er

iiii
iy

iiii
yi

iiiM
iiii

M
iiif

to
M

iin
yi

üi
^

kn
ES

Fo
_C
T

O
O

CD

A A

m
m

ST
RO

M
»

1

i

8

h

8s

Jdil1i

i ^

Y
 - _

Tn
ra
nr

vT
H

tn
ffl

ffl
ffi

um
nM

iii
ii



I'

■:

V

\

■ '

t

m





15

Unterkante Gurtung 13,85 m am Peöel Mainz.14
s

13

12

Peflel bei Mainz am linken Ufer 
1865m unterhalb der Brücke.
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5,95m am Pefiel 

4,75 m „

Hochwasser November 1882 Mainz.6
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Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
Mainzer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

Oie Zahlen der lichten Weiten der Brückenöffnungen senkrecht zur Stromrichtung sind eingeklammeri, 
jene parallel zur Brückenachse sind nicht eingeklammert.
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Eisenbahnbrücke bei Mainz.
Erbaut 1860 bis 1862
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am Pegel zu Mainz 80,416 m + N.N.

Sehnenlänge der unteren Gurtung auf 13,85mam Pe£el Mainz - 4-5,458m in der Mittelöffnung
36,504-m in den beiden anschliessenden Deffnungen

Pe£el bei Mainz am linken Ufer 
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Die in der Brückenansichteingetragenen Hohenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Mainzer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zurBrückenstelle.
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Strafsenbrücke bei Mainz
Erbaut 1882 bis 1885.
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Peßel bei Coblenz am linken Ufer 
2944m unterhalb der Brücke.
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Hochwasser November 1882

Marke IH Verbot der Dampfschiffahrt 

Marke II Zweite Beschränkung

Marke I Erste Beschränkung

Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Coblenzer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zurBruckenstelle.
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Eisenbahnbrücke bei Horchheim.
Erbaut 1875 bis 1878.
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9,20 m amHochwasser November 1882 Coblenz

Marsstab für die Ansicht»! :1000.
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Marke m Verbot der Dampfschiffahrt 

Marke II Zweite Beschränkung

Marke I Erste Beschränkung
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Malsstab für den Lageplan-1:5000.1L
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Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 

am Coblenzer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.Sehnenlän$e der unteren Gurtung auf 16,32mam Pe^el Coblenz^ je 48,oom in sämtlichen Oeffnunfien
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Eisenbahnbrücke bei Coblenz
Erbaut 18G2 bis 1864.
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MaPsstab für die Ansicht-! :1000.
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MaPsstab für den La^eplan-1:5000
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^ U ie 3 0 50 m in'den Deiden anschliessenden Oeffnunßen. Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände

'd ö am Bonner Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zurBrückenstelle.
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Strafsenbrücke bei Bonn.
Erbaut 1896 bis1898.
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Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Cölner Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

Marsstab für die Ansicht-1:1000.
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Mafsstab für den Lageplan-1:5000.
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Eisenbahn - und Strafsenbrücke bei Cöln.
Erbaut 1855 bis 1859.
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Marsstab für die Ansicht-1:1000.

Pegel bei Düsseldorf am rechten Ufer 
5974,0 nt unterhalb der Brücke.
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Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Düsseldorfer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zurBrlickenstelle. O-fctfQ_ a. o.t a-.. - -a
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Eisenbahnbrücke oberhalb Düsseldorf.
Erbaut 1868 bis 1870.

iw
WSSSra

8,
83

 m

‘ STR
O

M

W
K

m
m

: 
:

Gaf-

33

: ;-ilGs1

\W
Sca

SS
äJ
*

iv
ra

3

ca

3

iW
H

?!
D

ni
r^mssa»

M
EI

N
-

SP

^
■rtrrxm

.

<



V«-'

V

__
__

__
__

__





m
V

Unterkante Gurtungp = + '17,50m T J W* r
r- -j —

Br--- ■ ..1^^

152,00m'
10,00m

152,00m .
tT~Tn±rtrgirrrt^

HW.1882* + 8,93'H.W. 1845 • + 8,53nl—. .n --^—,—_~ * Marke II •+ fi7Qm- M^rke ÜLl± 7,5D.Tn Marke»- +Ö./U Marke j_:1 5j1ö~.
Garn. NiedrigwasseTstand ■ +1,35mM-W. j MW. M.W.MW.* + 2,70™mms

Ji PSA W:i_ TI*- Lj- - - - - - - - 1I______
\/J fL__ $”7*

:f 2 190,171.57m BB,47m190, B5m- 
638, 03
181.25
180.25

-- - - - 1.___ L55,09m J>e■
< pannweite * 181,25 m 

178,50 m-17

Unterkante Gurtung = + 17[so mam Peöel Düsseldorf auf 152.0 m Länge in jeder Öffnung

Peöel bei Düsseidorf am rechten Ufer 
G38,omoberhalb der Brücke.

16

Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Düsseldorfer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.15
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Mafsstab für die Ansicht-1 :1000.11 k
St :%Kt-:-10 4__J

%m100 m I S5)90807010 5 0 GO10 20 30 5040
El-s m

z
mm8,93 m am Pegel Düsseldorf. •tHochwasser November 1882 &9 W:= <3. MMM ■■ 4Wil iiiiiiiuimnTmirmiüüimii mmiL

§t
ITT;

8 f
TTTTH T T T T T TT riTTTTTTTTg "WHilninnnfTTTTTr

Marke JT Verbot der Dampfschiffahrt 
Marke I Zweite Beschränkung

mXL HJLL k- %esk m6,70m „ ntr
x:ü W-

Mi6 yai

# %5,10 m „Marke I Erste Beschränkung nff M
5

E

Mafsstab für den La^eplan-1:5000. I
'

4- u III
3 500 m300 40050 100 200100 0 I 1il J I V;

i.i2

Gemittelter Niedridwasserstand 1,35 m ■Hü41
O1

* N.N.Nullpunkt am Peflel zu Düsseldorf mo •Stuf, u■ Druck -o-L-Glöckner, Karlsruhe

-1.65 m am Pegel Düsseldorf.Anj5estrebte Fahrwassertiefe

,X7

Strafsenbrücke bei Düsseldorf.
Erbaut 1896 bis 1898.
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40,00 m 6J° 

40,00 m
♦ 1 40,00°i»_ ___*AS,M___

_4O,O0W_A - -< <> < < ' i'9,10 m
>j

H .W. 1882-f 8,96 ^H.W. 1845-8,71m
V H.W. 18 45 *-"■ 8,71/ Marke H>7,60 m-Mark »TT» R-jAfl m •TMarke T ».5,30 m 

M.W.M.W. »*2,50m M.W. M.W. M.W. M.W. M.W.Gern. Niedri.qwasserstand■ ♦ 1,00rro*"
—5 OeFfnungen >16 OeFFnungen

-'ff “jL

96,71mk-4 96,71 m x 7,85>.; 96,71m-X -7,85 >]. 96,71 m
.

-<- 410,39 m >J1,00m_ 96,24 m-»i 96,24m-> 86,00""-< *t

17 Sehnenlänffe der unteren Gurtung auf 16,70 m am Pedel Ruhrorhie40,00™ in sämmUichen
Oeffnunfienb Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 

am Ruhrorter Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückens+elle.
16

15 Peöei bei. Ruhrort am rechten Ufer 
6148,oo m unterhalb der Brücke.

14

13

e
12 om CD Mafsstab für die Ansicht-1:1000.
11

J.
10 5 0 10 2010 30 6040 50 100 m70 80 90

Hochwasser November 1882 8,96 m am Pefiel Ruhrort9

8
Marke m Verbot der Dampfschiffahrt 
Marke H Zweite Beschränkung

760m „
4L n

6,90m „7
_u_

O

6

Marke I Erste Beschränkung 5,30 m „
n //5 Mafsstab fürden Lageplan-1:5000

4

ü 1 ii
100 50 2000 100 300 400 500 m

3

il
2

Gemittelter Niedriöwasserstand 

Nullpunkt am Pe£el zu Ruhrort
i-j __

1,00 m

20,146m + N.N.

1
4L n

0

gg

a——
^EEE g

'*2?

Jtul. u.DrurJc a. L. (Hoctcner, J€arfsnu?te-.

A^rebtejatwassert ief e -JToom_a m_ Pe£el_RuhrorJ__

Eisenbahnbrücke bei Duisburg Hochfeld.
Erbaut 1871 bis 1873.
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Unterkante Gurtung - + 15,70m RFflWsoä. s T~rTT-• t8,60 m S l\i\IXiXlXl>47171
H.W.4882 - + 7,90 m H ,W. 1845 - ♦ 6,H m Pf'

X Höchster schiffbarer Wasserstand «+ 6,90 m-18,35 ™18,5 m 18,4 ■™9,4 4-;M> | 131 18,3™ : 18,3m 18,80™<j g g.3,7^ 12,2 m 18,80 mLlififlil 5,6 " 18,3 ™ JSk 13,8"
- 11" 4-- ' iXX

> 6,50 <

1 s wvi358
f$5p M.W. - + 2,00 m M.W. - + 2,00 m «pGern. Niedrigwasserstand - + 0,30w 7-f„

Ar---A
U- iJu.

P. t::;:izz:zr’k, :P";* H,i4 je>i* >2&«i >3,5<>: 6,50 kgl13 *üf L __1
^fp* 5^___’

i20 Oeffnungen zu 9,4» 228,05 m 17 0effnungen,11 zu18,5,5 zu 18,4 u,1 zu 18,35 = 247,35 m< 18 Oeffnungen zu 18,3* 401,0 m 14 Oeffnungen zu 12,2=213,0 m >x.—;...r?—fl
.. >. <—Ul.98,28™

96,87™

Oeffnung - 98,28™ 

86,22™
746,90 m770,00 m x&.2®X 98,28™

96,87™
98,28™
88,16™

;'Cf8'»<
i Ij<- fC-> -< >- H >»

17

Unterkante Gurtung-+15,70 m am Peöel Wesel Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Weseler Pegel in Berücksichtigung des Stromgefalles vom Pegel bis zurBriickenstelle.

8 T

I =i-
;rtd//o/'3 %

*13
: 'Peöel bei Wesel am rechten Ufer 

1515,oo m oberhalb der Brücke.

—IzziI
f

Por st - «*5te|U -««i

Mafsstab für die Ansicht-! :1000.
. -i

R öi me -r-i3i ji,.,, i ii i1l 1
100 mGO 70 8010 5 0 10 20 5030 40 90

i1
1s :

ui«r \
-• :-a- ^ /W ■UA-v- t UU I 'S ! C M

U--C- 0 C C -Ü ‘»r-3=S~7,90m am Pefel Wesel 

6,90 m

jxUxHochwasser November 1882

Höchster schiffbarer Wasserstand_ _ _ _ _ _ _
(entsprechend MarkeEam Pegel zu Emmerich)

rr i .::j' zzti lEITT

v "W Xnmnimijuii
f'etroleum- 

I PJ legerXX xx-Ox*- e►►
— =. xrrrz:it_i iji 1L

I £r3 r■
Fiskus - <Pif i✓

3 r|:*Mafsstab für den Lageplan-1:5000. 3 / y
I:

VV a :' r:dIt—

3
:j

300200 400 500 m M100100 50 0
/•B

ii fI fr-3 SchlafJiy ;sr
I f r

Gemittelter Niedriöwasserstand m iL■U-4ho
15,228m + N.N.Nullpunkt am Pej5el Wesel

5E5: i'T:. ±z± HEm“v-5-?
3,7X1

„2,2k> <
',0

<:

\
\

./Jiiif fr DrvA- vJ- (>ii«J,-n/n\Kaj'Uruhr

-2jojn _arn_Peßej _Wese_l_ _ _Anöestrebte Jahrwassertiefe___

/W

Eisenbahnbrücke bei Wesel.
Erbaut 1872 bis 1875

1=150 horizont. Fallen 1=200horizont.1 = 150Steigen 1=90 4=200- 1=100
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N.A.P am Pegel Nymwegen. Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwerthigen Wasserstände
Nymwegener Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

Unlerkanie Gurtung in Jen Hauptöffnungen 22 ,*P7 m +

am

Ei
Peflel bei Nymwegen am linken Ufer 

510moberhalb der Brücke.
I

Mafsstab für die Ansicht-1:1000.
CO i,

ctj 100 m10 5 0 10 20 30 40 6050 70 80 30

#7 i ►—,ta

1

13,4-2 m+N.A.P. amHochwasser Januar 1883_ _ _ _ _ _ _
Marken Verbot der Dampfschiffahrt 
Marke II Zweite Beschränkung

Marke 1 Erste Beschränkung

PejSel Nymwegen.
Nymwegen %

Lentm + i w X
«S9m + \ -»t H«

Mafsstab für den Lageplan -1:5000 0
m V//11,14 m + _____M Hir

i iJ__l

100 20050 0 100 500 m300 400 %
m m

m % &
V//

rv

7.52Gemittelter Niedrigwasserstand m + nt»H

Aut. U. Druck.u / (flock rter. Karlsruhe

Anöe_strebte_ fahrwassertitfe 452 nu HI»

Jnterkante Gurtung - 22.47m' i!\|\r\l\txlxM7171f77lN^L]\lX^<^1717T7171lll\l\KI\l><1><tXi7l7l7l7ll\i\KKlXIXIXl/l/l.|9.73
m-H.W Januar 1885 « 15,42 m » Kl. A.P. ,M. lii. - 12,74 m + N.A.P. v

^. M. II.- 12,14 m t N.A.P. -11,14m 4 N.A.P. [ <7^. M. I » 7»Gern. NI iedri qwasserstand • 7.5 2 t N.A.P.
-' L -

—125.00 ------- —
133,00 ------- —

------ --------------- :------126,00 —-------

^7 -
r

!!7Mi i IIr: T5
-i-4-!-----

—i/To"1^—

II
125,oo"1

133,oo
126,oo

122,50"
----- 133,00m

123,oom
i. * A I
*r.om± ak Iq™*

23

5% m

22

21

20

19

18

17
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13
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4-

Eisenbahnbrücke über die Waal bei Nymwegen.
Erbaut 1875 bis 1879.
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v Gemiltelter Niedric|wasserstand c 2,oairi »N A P. v - _5
v Angeelrebfe Fahrwas^rliefe > 0, 9Zm -.N-A-R y

-> i *117. oom 

127. oo m

114, oom 

127, oom 

-115, oom

—»I

-12,oonH—^8,om>^——115,oom

" r
w :

4fr-

8,0 m4-*-

Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichvverthigen Wasserstände 
amZalt-Bümmeler Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Briickenstelle.

Marsstab für die Ansicht-1:1000. Zalt-Bommel
ii ii i \100 m10 5 0 10 20 6030 40 70 8050 90

lU iuHiimm mm
T

MaPsstab für den Lageplan-1:5000.
;\
m111111 ii i i

100 50 1000 200 300 400 500 m

V// - /
V

" Unterkante tiurtiing =lt,68m+N.A R ”

9,93
v H.W. Januar 1883» 7.26 m + N A.P. v Marke III Verbot der Dampfschilfahrt * 6,75 m + N-A.P.

Waardenburg.

AAA A£ A

!^flTMll!TllfflTflIll
x^nnnmrmimTTTTTTr

17 Unterkanfe Gurtung lB,B8171 + N.A.P Pegel Zalt - Bommel.am
16

15

Pej5e[ _bei_ Zalt-Bommel am linken Ufer 
11,50m unterhalb der Brücke.

14

13

12

11

10

9

8

Hochwasser Januar 1883_ _ _ _ _ _ _
Marken Verbot der Dampfschiffahrt

726 m über N.A.P 
6,75 m~

Pe^e! Zalt-Bommelam
7

1L

6

5

4-

3

Gemittelter Niedridwasserstand
~ -Jy- _ 2,08 m2

1

0

Angestrebte _Fah rwasserliefe N.A.P-0,92 m

m xi

<TT'

114,00"' 

127, oom 
115, oom

A\x\N\x> //
/X\ ,

X
\

_

Eisenbahnbrücke über die Waal bei Zalt-Bommel.m

Erbaut 1865 bis 1869.
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Baanhoek.
,nV7\ZX

I .ZuI.uJ/rucA. v. Z.GIoc/ener'JCari&r'uAe.
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Unterkante Gurtun£ in den Hauptöffnungen 13,04 m + N.A.R am Pegel Baanhoek Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die absoluten Höhen 
überdem Nullpunkt des neuen Amsterdamer Peöels.

Peöel bei Baanhoek am rechten Ufer 
425m oberhalb der Brücke.

Marsstab für die Ansicht-1:1000.
i, i ,,i

100 m10 6010 5 0 20 30 40 50 70 80 90

nimminnnnni

mnniiiiniitfflffl
■:;

5,25 m + N. A. P. ,Sturmflut 9 Februar 1889 MaPsstab für den La<Sep!an-1:5000. Polder 

Kraaijenslein.

iiu

1 I I 1 1I I
100 500 m50 200 300 4001000

Gemitteltes Hochwasser (Flut)_ _ _ _ _

GemittelterNiedrißwasserstand (Ebbe)ö

1.26 m + /> jj ft

0.O9 m + uJJ jjv

Z 33 3
fxfxlxIxKIXlxlxl/lxlxlxlxk i

\ 7_ T_ 7_ 71 z==^rr:
X Unterkante Gurtung « 13,04™ + N.A.P.71;

\ ! Bi/ - •,

S F_9. Februar 1889'3.2S™t N A P^
Gern. H.W (Fluh)« 1.26m + N.A. P.. Gern. N W(Ebbe)^0,09m-t N.A- P. 53

'"•T?

impnluuuu | ü Mi'l.-: l
MWuufl

■ T

50.50 m

59.50 m

51,80 m 

59,50 m

50,50™ 

61,72 m

97,75 m

110,50 m

97, 75 m 

110,50m

5 6,85 m 

■ 71,72"
UUb

*
jtrtnnr

-x

p-j-13,50 m —»17,60 m 14,10™-» 

7,20"*—

7,70™7,70™ 18,00™- 13,50 m ->

103,30m 103,30™

14

Eisenbahnbrücke über die untere Merwede bei Baanhoek. i

Erbaut 1880 bis 1885.
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TUnleri.an.le Gurtung ■ 21,10 m + H.A.P.

9,0« m
s11. W. iJaituar 1883 * 12,mjti+ N.JLP. "M arkeHL112.0‘an.*Tf.A.T. »Idarlce I*. ü, 24-m +U.Ä,P,_. ~~.yqr*EE- HU» »XLT.^unT^Jß ■&>& „M.y. • 8,39m-*XU

za»-'* '■■^fe'g. - /4BemüieäriqwasserstanA- 7,28~m + T.Ä.T. niit
y

ii iI i II Il
Ii

K-l 63,50m -H85, 2Srn.I III
I + 4I u 44 44- 56, 25m.

- 53, 32m
95,50m -- 1—
89,34m.----------

58, 25tu — 
53,32 tu

55,50m.'
53,30m

57. 50m 

53,30m

------95 , 50-n1

------89, «»m

57 50m

53.30m
K-I

-»i <*— -*i 4A - 4- i
22

Gurtung in den Hauptöffnungen 21,53m über N.A.P. am Pegel ArnheimUntenkante
X

21

Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Annheimer Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zurBrückenstelle.

20

Peöel bei Arnheim am rechten Ufer 
3865m oberhalb der Brücke.

19

CJ
18

17

16

Marsstab für die Ansicht-1:1000. i
14 i.... i

100 m80 90GO 7030 5020 401010 5 0

13,04m + N.A.P. am Pegel Arnheim 
13,47 m +

Hochwasser Januar1883 «; • *
*13

r<5Marke ÜT Verbot der Dampfschiffahrt b-4titt »»

12 =
Marke H Zweite Beschränkunfi 

Marke I Erste Beschränkung

11,67 m + tau :

^i-uT~ 
lpt1 ITPc;11 10,67m -1- Ittttt

10
/

9

Mafsstab für den La^eplan-1:5000.8 Gemittelter Niedrifaasserstand 7,68m + . li_*<

J1 11 1i i

i500 m100 10050 200 300 4000

I6
Ar^estrebte Fahrwassertiefe_______ 5, B8m + ■

nHn

5

4 \
\:

3

2

1 Mut■ */. Drttdc vL fflachnrrJtaj'lmiJir

II
Nullpunkt des Arnheimsr Pegels = N. A. Po

\I\N\IX1X1XI/1/1/1/

Eisenbahnbrücke über den Niederrhein bei Oosterbeek
f

Erbaut 1875 bis 1879.
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Peflel bei Grebbe am rechten Ufer 
1140 m oberhalb der Brücke.

O

10,64m + N.A.P. am Peftel GrebbeHochwasser Januar 1883_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Höchster schiffbarer Wasserstand (Protokoll vom 2. September 1878 = 10/iom) Y
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%Jlat.n. Drtuic ».L.MucfcnsrJtaj'hrj'uAf .am Peöel Grebbe = N.A.P.0

6

N.A.P. am Peöel Grebbe5,29 m +Gemittelter Niedriöwasserstand
Ö5

4-

Anflestrebte fahrwassertiefe 5,29 m JL 2LJIjl
3

2

1

8

20

N.A.P. am Pedel GrebbeUnterkante Gurtung in den Hauptöffnungen =19,04m +19

18

17

O

Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Grebber Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.

Mafsstab für die Ansicht-1:1000.
jl iii

100 m60 70 BO 3010 20 30 40 5010 5 0

Mafsstab für den Lageplan-1:5000.
i_ i

100 200 300 500 m50 4001000

Eisenbahnbrücke über den Niederrhein bei nhenen.
Erbaut 1879 bis 1883.

\ !lf

* 418,92 m y, !* + 18,32 mTUnterkante Gurtung =18,92 m+N.A.P.

I 8,94m
„ H.W. Januar 1883=10,43 m + N.A.R! „Höchster schiffbarer Wasserstand » + 9,98 m

|| Bl .M.W.+6,17m +N.A.P.
„ Gern. Niedrigwasserstand -5,15 m +N.A.P.

r y.-7+F.^3PlllI p£=*f [ülliSS
66,00 m 81,00m

95,50m

89,84m

>, <
47,0 0 m 

44,86 m

93,11 m 

8 9,93 m

49,00 m 

44,86 01

49,00 m 

44,86 m

95,50 m 

89,84m

< 49,TS m 

44,86 m

49,0 0 m 

44,86 m

x *- ->X - >k Xx x
< > < < >< >> < <4 >> >

8,
94

 m

\n

ST
RO

M
RH

EI
N

:

->
■

dl
lb;

I

dh
-rr

rrr
rT

T
rrr

Tr
nT

rm
rrT

m
A

Ĵü
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Die in der Brückenansicht eingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die gleichwertigen Wasserstände 
am Culemborger Pegel in Berücksichtigung des Stromgefälles vom Pegel bis zur Brückenstelle.
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Mafsstab für die Ansicht-1:1000.11
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Eisenbahnbrücke über den Leck bei Culemborö5Erbaut 18G3 bis 18G8.
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Erbaut 1874- bis 1878.
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Die in der Brückenansichteingetragenen Höhenzahlen bezeichnen die 
absoluten Höhen über dem Nullpunktdes Amsterdamer Peöels.
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MaPsstab für die Ansicht-1:1000.
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Eisenbahnbrücke.
Erbaut 1870 bis 1876.
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Eisenbahn-und Strafsenbrücke über die Neue Maas bei Rotterdam.
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